
Gottesdienste

Nachrichten und Veranstaltungen

Kirche für Kinder, Jugendliche, Erwachsene

Freud und Leid

Evangelische Kirchengemeinden

Niederalben­Niedereisenbach

Offenbach

Medard­Wiesweiler

Herbst

2021

G
E
M
E
I
N
D
E
B
R
I
E
F

Nr. 83

Erntedank



2

Garten um die Kirche Wiesweiler: 
Auf zum Sammeln unserer Esskastanien!

Ein Naturgarten um die Kirche von Wiesweiler; wo vorher eine 
biologische Wüste war, entsteht nun bunte Artenvielfalt. Es soll ein 
Paradies für Wildpflanzen und Insekten werden. Auf vielen Schildern 
wird auf die Arten hingewiesen, die sich um die Kirche angesiedelt 
haben. 

Die vielen Wiesenkräuter sind nicht einfach „Unkraut“ oder „Dreck“. 
Sie sind nötig, damit in der Natur ein Gleichgewicht entsteht. Deshalb 
wurde der ehemalige Friedhof um die Kirche in diesem Jahr nur einmal 
gemäht. 

Unterstützen Sie diese gute Arbeit. Lesen Sie die Schilder und zerstören 
Sie sie bitte nicht.

Ein weiterer Höhepunkt wartet auf uns: Im Herbst 
werden die Esskastanien vor der Kirche reif. Sie 
warten auf jeden kleinen oder großen Sammler. 

Herzlich willkommen!
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Wie viele Esel gibt es?

„Was habe ich dir getan?“ Dieser Satz ist 
einmalig in der ganzen Heiligen Schrift. Das 
liegt an der, die ihn spricht: „Bin ich nicht 
deine Eselin, auf der du schon ein Leben lang 
reitest?“, fragt sie den berühmten Propheten 
Bileam im 4. Buch Mose (22,28). Alleine hier 
lesen wir in der ganzen Bibel, dass Gott einem 
Tier die Gabe zu sprechen schenkt. 

Auch in unserer Zeit werden Wanderungen mit 
Eseln immer beliebter. Sie sind vorsichtig und 
genügsam. Alleine 1,5 Millionen verwilderte 
Hausesel durchstreifen das trockene 
Landesinnere Australiens.  Ein Esel bleibt bei 
Gefahr eher stehen. Das hat zu dem Vorurteil 

geführt, sie wären stur oder gar dumm.

Im Corona­Lockdown durften sich unsere Konfirmanden zeitweise nur 
draußen treffen. Sportveranstaltungen mit bis zu 20 Personen waren 
erlaubt – die vier mitwandernden Esel nicht eingerechnet. Mit ihrer 
vorsichtigen Art waren sie für uns das ideale Transportmittel. Ihr Besitzer 
berichtete von ihrem fantastischen Geruchssinn. Seine Esel bemerkten ein 
Tier am Wegesrand mindestens 20 Meter vor seinem Hund, der ebenfalls 
mit uns wanderte. Durch ihre vorsichtige Art waren sie ideal für unsere 
Gruppe, die so viele Wochen alleine zu Hause oft hauptsächlich in 
Gesellschaft von flachen Bildwiedergabegeräten eingesperrt war.

Die „Sturheit“ seiner alten Eselin rettete damals einem der bekanntesten 
Propheten seiner Zeit das Leben. Denn dieser hatte glatt einen Engel des 
Herrn übersehen, der mit gezücktem Schwert in seinem Weg stand. Als 
seine klügere Eselin stehen blieb, schlug er mit seinem Stock auf sie ein. 
Wer war hier das „größere Huftier“ – der blinde Mensch oder seine 
sehende Eselin?

So hatten „unsere“ vier Esel am Ende der Tour ihre Belohnung wirklich 
verdient: Eine Extraportion der speziellen Futtermischung „Esels­
glück“ (heißt wirklich so) – überreicht durch Konfirmanden, die selbst 
zum ersten Mal seit Monaten wieder mit einer Gruppe unterwegs sein 
durften.

GEISTLICHES WORT

4



GEISTLICHES WORT
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Sturheit und Dummheit: Diese Vorurteile gelten für eine ganz spezielle 
Gruppe dieser Tiergattung; auch wenn sie sich nicht durch „sehr lange 
Ohren, Stehmähne und einem Schwanz mit Endquaste“ auszeichnen. 
Ganz viele Menschen trampeln stur an so viel Glück vorbei und sind blind 
für die Schönheiten von Gottes Schöpfung. Die Gesellschaft von anderen 
verachten sie und sehen überall nur Verrat oder Verschwörung. Egal wie 
viel wir bekommen oder schon haben; wir sehen immer nur den anderen 
Artgenossen, der noch mehr besitzt. Wir leben auf zu großem Fuß und 
verachten doch die bescheidenen Huftiere. Wir sind ähnlich blind wie 
damals der Prophet Bileam, wenn wir vor einer Gefahr gewarnt werden 
und schlagen um uns, wenn uns jemand widerspricht. Manchmal könnte 
auch für uns Menschen der Satz wahr sein: „Es gibt immer exakt einen 
Esel mehr als man denkt!“

Unser Gemeindebrief möchte Sie zu ganz vielen Veranstaltungen einladen, 
die diesen „Alltagstrott“ durchbrechen. 

Es grüßt Sie in diesem Spätsommer und Herbst 2021,

Ihr

Pfarrerehepaar Freya und Johannes Hülser



NACHRICHTEN UND VERANSTALTUNGEN

Verabschiedung von Pfarrerin Lukasczyk

Vielen Dank für dieses wunderbare Teamwork: Viele Jahre hat Pfarrerin 
Lukasczyk frischen Wind in die Zusammenarbeit zwischen der Pfälzer 
und Rheinischen Landeskirche gebracht. Ein großer Erfolg sind die 
Gottesdienste in Pfälzer Liturgie, die in unserem schönen Gotteshaus 
von Glanbrücken stattfinden. Viele gemeinsame Schulgottesdienste und 
Nachmittage für jung und alt haben wir erleben dürfen. Auch für die 
Öffentlichkeitsarbeit unserer Gemeinden hat sie sich eingesetzt: Alleine 
zwei gemeinsam herausgegebene Seniorengeburtstagshefte verdanken 
wir ihrem unermüdlichen Einsatz. 

Anfang des Jahres ist Pfarrerin Lukasczyk in den wohlverdienten 
Ruhestand gegangen. Gerade die Christen von Glanbrücken verdanken 
ihr unendlich viel für das kirchliche Zusammenwachsen von 
Niedereisenbach und Hachenbach.  

Wegen der Pandemie konnte ihre Verabschiedung nicht früher 
stattfinden. Wir möchten deshalb voller Dankbarkeit zu dem 
Abschiedsgottesdienst in St. Julian einladen.

Sonntag, der 12. September um 14 Uhr in der Kirche von St. Julian
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Abteikirche: Verlässliche Gottesdienstzeiten 
jeden 4. Sonntag im Monat um 10:30 Uhr

Nie weiß man sicher, wann in der Abteikirche Gottesdienst ist. 
Viele Gemeindeglieder haben sich über die unregelmäßigen Gottes­
dienstzeiten in unserer Hauptkirche beklagt.

Deshalb hat das Presbyterium Offenbach beschlossen, dass mindestens 
einmal im Monat absolut verlässlich eine Gottesdienstzeit feststeht.

So ist an jedem 4. Sonntag im Monat die Uhrzeit von 10:30 Uhr für die 
Abteikirche reserviert! 



Kaffeetrinken in der Kirche von Wiesweiler

Sich wieder treffen, Gedanken austauschen, Kaffee trinken 
und selbstgebackenen Kuchen essen: Dazu möchten wir Sie 
alle ganz herzlich einladen – in unserer Kirche von Wiesweiler. 
Eine neu renovierte Kirche wartet auf uns. Das Kaffeetrinken 
findet im Erdgeschoss statt, sodass es leicht zugänglich ist.

Es wird organisiert von unserer Evangelischen Kirchengemeinde und 
von Frau Gilcher aus Wiesweiler. Wir planen, uns regelmäßig einmal im 
Monat zu treffen.

Der erste Termin ist: Dienstag, der 14. September um 14:30 Uhr

NACHRICHTEN UND VERANSTALTUNGEN
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Führung am Tag des Offenen Denkmals 2021

Denkmale spielen mit unseren Sinnen: Oft verbergen sie 
kunstvoll ihre Geheimnisse. Deshalb steht dieser Tag des 
Offenen Denkmals unter dem Themenschwerpunkt 
„Schein und Sein“. 

Auch die Abteikirche bietet eine Vielzahl von Überraschungen. Kennen 
Sie schon das Längenmaß, das die Baumeister damals für ihre 
meisterhaften Proportionen verwendeten? In Metern wurde ja erst mehr 
als 500 Jahre nach ihrer Grundsteinlegung gemessen. Kennen Sie die 
verborgenen Zeichen der Steinmetze, die unsere Kirche von einem 
halben Jahrtausend erbauten? Auch fehlerhafte Ungeschicklichkeit am 
Bau hat sich seit dieser Zeit bis heute erhalten. Auch Recycling gab es 
damals wie heute: Ein Beispiel sind die wiederverwendeten 
Eichenbalken im Dachstuhl, die besser hielten als frisch geschlagenes 
Holz.

Herzlich willkommen zu den Geheimnissen unserer Kirche.

Führungsbeginn: Sonntag, der 12. September um 17 Uhr 
vor der Abteikirche
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Verabschiedung von Küster Harald Lenhard

Anfang 2019 übernahm er offiziell das Küsteramt für unsere Kirche in 
Wiesweiler. Engagiert und ideenreich setzte er sich an vielen Stellen in 
unseren Gemeinden ein. Er organisierte viele Renovierungsarbeiten an 
der Kirche von Wiesweiler – ganz besonders im Bereich der 
Außenmauer. Gleichzeitig war er ein kompetenter Mitarbeiter bei dem 
Aufbau des Osterwegs oder Weihnachtskrippe. Auch in Medard, in der 
Abteikirche und im Pfarrgarten von Herren­Sulzbach (Osterweg) sind 
Spuren seines Wirkens zu sehen.

Wir bedanken uns sehr für die gute gemeinsame Zeit. Herr Lenhard 
muss leider aus persönlichen Gründen sein Küsteramt niederlegen.
Er wird verabschiedet in einem Festgottesdienst am

Sonntag, den 19. September um 10:30 in der Kirche von Wiesweiler

NACHRICHTEN UND VERANSTALTUNGEN

Jahressitzung des Fördervereins für unsere 
Kirchengemeinden

Unser Förderverein ist nicht ohne Schwierigkeiten durch die Pandemie 
gekommen. Aber wir danken allen treuen Mitgliedern und Spendern.
Nun wollen wir wie gewohnt unsere Jahresversammlung abhalten. Zu 
ihr sind alle jetzigen und zukünftigen Mitglieder willkommen.

Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant:
    1) Begrüßung durch den Vorsitzenden – Pfarrer Johannes Hülser
    2) Bericht über die Aktivitäten unseres Vereins 2020
    3) Planung weiterer Aktivitäten
    4) Bericht über die Kassenprüfung
    5) Entlastung des Vorstands
    6) Neuwahlen
    7) Ende mit Bitten um den Segen 

Herzliche Einladung!

Dienstag, der 14. September um 19:30 
im Evangelischen Gemeindehaus Offenbach



Ökumenischer Gottesdienst zum Erntedankfest

Wir feiern wieder das Erntedankfest – 
gemeinsam mit unserer katholischen 
Schwesterngemeinde. Durch den reichen 
Sommerregen wurde auch die Ernte gesegnet. 
Überreich tragen die Bäume. 

Die Konfirmanden werden wieder diesen 
Gottesdienst mitgestalten. Wir freuen uns auch 
auf den Ökumenischen Chor. Herzlich 
willkommen.

„Wir pflügen und wir streuen den Samen auf das Land. Doch Wachstum 
und Gedeihen steh´n in des Herren Hand. Drum dankt ihm dankt…“

Termin: Sonntag, der 3. Oktober um 10:30 in der Abteikirche

St. Martin in der Abteikirche

„Sankt Martin mit dem Schwerte teilt den warmen Mantel 
unverweilt“

Nach einer Zwangspause wegen der Pandemie wollen wir 
wieder zu einer Feier mit Laternen einladen. Ob es möglich ist, 
einen Umzug zu veranstalten, hängt von den Corona­Auflagen 
Anfang November ab. Liebe Kinder, wir informieren euch und eure 
Eltern auf unserer Homepage und über Flugblätter.

Natürlich bekommt ihr wieder einen Weckmann. Es freut sich auf euch 
eure Evangelische und eure Katholische Kirchengemeinde. Für Musik ist 
gesorgt. 

Termin: Sonntag, der 14. November um 17 Uhr in der Abteikirche

NACHRICHTEN UND VERANSTALTUNGEN
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Treffen des Ökumenischen Krankenpflegevereins 

Folgende Tagesordnung ist geplant: 

      1) Begrüßung
      2) Bericht aus der Sozialstation (Referentin aus der Sozialstation ist

angefragt)
      3) Bericht aus dem Verein
      4) Vorstellung des neuen Satzungsentwurfs durch unseren

Vorsitzendern, Herrn Cherdron
      5) Absprachen und ggf. Beschlussfassung der neuen Satzung
      6) Fusion mit Nachbarvereinen
      7) Bericht über die Kassenprüfung und Beschlussfassung
      8) Entlastung des Vorstandes
      9) Neuwahlen

Termin: 
9. November um 19:30 im Ev. Gemeindehaus Offenbach ­ Bibliothek
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Pfarrer Hülser: 
Mit dem 23. November 2021 endet sein stellvertretender 

Presbyteriumsvorsitz in unserer Nachbarkirchengemeinde.

Als Vertreter in der Erziehungszeit der Ortspfarrerin hat Pfarrer Hülser 
die Verwaltung des stellvertretenden Presbyteriumsvorsitz der Nachbar­
kirchengemeinde übernommen. Zu seinen Aufgaben zählte auch die 
weitgehende pfarramtliche Versorgung dieser Kirchengemeinde mit 
ihren zwölf Dörfern. Auch die Betreuung sämtlicher Mitarbeiter, der 
fünf Kirchen, der zwei Gemeindehäuser und der Freizeitstätte Kappeln 
gehörten zu seinen Aufgaben.

Mit dem Ende der Erziehungszeit endet diese Zeit. Natürlich 
übernehmen die beiden Pfarrämter in Offenbach und Herren­Sulzbach 
weiter die gegenseitige „normale“ Vertretung z.B. während der 
Urlaubszeit einer der Pfarrer. 

NACHRICHTEN UND VERANSTALTUNGEN
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Gemeindeberatung: 
Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden

Siebzehn Dörfer, zehn Kirchen – das umfasst während der Erziehungs­
zeit von Pfarrerin Roth der Dienstbereich von Pfarrerehepaar Hülser. 
Spätestens 2030 sollen die Evangelischen zwischen Niederalben und 
Hoppstädten sowie zwischen Medard und Deimberg mit einer vollen 
Pfarrstelle versorgt werden.

Die sinkenden Gemeindegliederzahlen und die schwindende Finanzkraft 
unserer Landeskirche machen dies notwendig. Deshalb treffen sich 
Presbyter der vier Presbyterien um alle Möglichkeiten einer möglichst 
engen Zusammenarbeit zu prüfen.  Fernziel ist es, dass aus vier Kirchen­
gemeinden eine einzige Großgemeinde wird.

Eine solche Fusion will sehr gut geplant sein, damit alle Beteiligten 
zustimmen können und möglichst viel Gemeindeleben vor Ort erhalten 
bleibt. Auf dem Bereich der Konfirmanden­ und Jugendarbeit sowie dem 
Organistendienst existiert eine solche enge Zusammenarbeit. Deshalb 
lassen wir uns erneut von Experten unterstützen: der 
Gemeindeberatung unserer Landeskirche. 

Wir werden Sie im Gemeindebrief über diese Verhandlungen auf dem 
Laufenden halten.

NACHRICHTEN UND VERANSTALTUNGEN
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NACHRICHTEN UND VERANSTALTUNGEN

Schatzgräber der Familienforscher: 
Neues Familienbuch von 1840 bis 1910/1920 ist erschienen

Vor kurzem ist der zweite Band mit dem Titel „Familienbuch Offenbach­
Hundheim – Die evangelischen Einwohner des Kirchspiels Offenbach 
am Glan 1840 – 1910/1920“ erschienen. Der erste 2018 erschienene 
Band mit dem Titel „Familienbuch Offenbach­Hundheim ­ Die 
evangelischen Einwohner des Kirchspiels Offenbach am Glan 1731 ­ 
1839“ ist mittlerweile schon vielen Menschen in Offenbach­Hundheim 
und Umgebung vertraut. Der Autor beider Bände ist Markus Zimmer, 
ein passionierter Hobbygenealoge, der auch schon 2014 das Buch 
„Familienbuch Offenbach­Hundheim – Die katholischen Einwohner des 
Kirchspiels Offenbach am Glan 1691 – 1899“ veröffentlicht hat. 

Diese drei Bücher ergeben für die genannten Zeiträume eine umfassende 
Wiedergabe des verwandtschaftlichen Zusammenhanges der 
Beziehungen der Einwohner von Offenbach­Hundheim, Niederalben 
(ev. bis 1839), Niedereisenbach, Wiesweiler sowie mitunter der weiteren 
Umgebung. Diese Bücher ergänzen sich sehr gut über die Schnittstellen 
der Mischehen. Jeder Interessierte kann sich jetzt leicht einen Überblick 
darüber verschaffen, in welche Familienzusammenhänge sie bzw. er das 
Glück hatte, hineingeboren worden zu sein. Markus Zimmer hat in 
akribischer Feinarbeit ein Werk geschaffen, welches die Menschen von 
Offenbach­Hundheim und Umgebung beim Lesen motivieren kann, die 
Geschichten der Ahnen weiter zu erforschen.

Interessierte können mit Hilfe des neu erschienenen Bandes feststellen, 
wann ihre Vorfahren im Kirchspiel Offenbach am Glan geboren, 
begraben und dort geheiratet haben. Sie erfahren mitunter, welche 
Berufe sie hatten, ob jemand ihrer Verwandtenfamilie nach den USA, 
Brasilien oder einem anderen Ort auswanderte.  Oft finden sich an 
Hand der vorfindbaren Daten Hinweise, ob sie sich woanders bessere 
Lebensbedingungen erhofften, sie früh durch damals noch nicht heilbare 
Krankheiten starben, Kinder erschwerte Startbedingungen hatten. 
Durch die lückenlose Aufnahme der Paten und Trauzeugen können 
neben den Vorfahren oft ebenso die Verwandten oder enge Bekannte 
ermittelt werden. Aus Datenschutzgründen wurden die Taufen bis 1910, 
die Hochzeiten und Verstorbenen bis 1920 aufgenommen. Zusätzlich 
wurden die Gefallenen des 1. Weltkrieges an Hand der 
Standesamtsunterlagen dokumentiert.



NACHRICHTEN UND VERANSTALTUNGEN

In dem rund 600 Seiten umfassenden Werk werden über 7.200 Personen 
aus etwa 2.400 Familien dokumentiert. In ihm werden die 
evangelischen Einwohner des Kirchspiels Offenbach am Glan, mit ihren 
dazugehörenden Orten Offenbach, Niedereisenbach und Wiesweiler, 
erfasst. Das bis 1839 zum Kirchspiel gehörende Niederalben bildete ab 
diesem Zeitpunkt zusammen mit dem ehemaligen Ort Erzweiler eine 
neu gegründete Pfarrei. Trotzdem finden sich zahlreiche Eintragungen 
von dort stammenden Personen sowie auch aus weiteren 
Nachbargemeinden in den Kirchenbüchern und somit in diesem Buch.

Das neu erschienene Familienbuch (sowie auch die anderen beiden 
Bände) können direkt bei Markus Zimmer per E­Mail (kirchenbuch­
offenbach­hundheim@web.de) bestellt oder bei Liesel Zimmer, 
Hüttenstraße 4 in Offenbach, zum Preis von 35,­ EUR erworben 
werden. Porto und Versandkosten kommen zudem hinzu.
Das Namensverzeichnis der erfassten Personen und weitere 
Informationen können unter www.kirchenbuch­offenbach­hundheim.de 
eingesehen werden.
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Samstag, 11. September
19:00 Chorbegegnung Island­
Bergpfalz mit Fri­Fra­Voce

Freitag, 17. September
15:30 Gottesdienst 
im Haus in den Auen 

Sonntag, 19. September
17:00 Konzert 
von "Heinavanker" 
in der Abteikirche

Sonntag, 26. September
10:30 Gottesdienst

Sonntag, 3. Oktober
10:30 Ök. Erntedankgottesdienst 
in der Abteikirche 

Sonntag, 3. Oktober
15:00 Erntedankfest 
in der Seniorenresidenz 

Samstag, 9. Oktober
14:00 Trauung

Sonntag, 24. Oktober
10:30 Gottesdienst 
mit Abendmahl 

Sonntag, 31. Oktober
10:30 Pfälzisch­rheinischer 
Gottesdienst zum 
Reformationstag

Gottesdienste 
in Offenbach

Sonntag, 14. November
9:00 Ök. Gottesdienst zum 
Volkstrauertag

17:00 Gottesdienst zu St. Martin

Sonntag, 21. November
19:00 Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag 

Sonntag, 12. Dezember
17:00 Adventssingen 



Sonntag, 12. September
10:30 Gottesdienst

Samstag, 25. September
14:00 Taufgottesdienst 

Sonntag, 10. Oktober
10:30 Gottesdienst 

Sonntag, 14. November
11:00 Gottesdienst zum 
Volkstrauertag 

Sonntag, 21. November
10:30 Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag

Sonntag, 5. Dezember
10:30 Gottesdienst 

Sonntag, 12. September
9:30 Gottesdienst 

Sonntag, 26. September
9:30 Taufgottesdienst 
nach Pfälzer Liturgie

Sonntag, 10. Oktober
9:30 Gottesdienst

Sonntag, 24. Oktober
9:30 Gottesdienst 
nach Pfälzer Liturgie

Sonntag, 14. November
10:00 Gottesdienst zum 
Volkstrauertag 

Mittwoch, 17. November
18:00 Gottesdienst 
zum Buß­ und Bettag 

Sonntag, 28. November
9:30 Gottesdienst
nach Pfälzer Liturgie

Sonntag, 5. Dezember
9:30 Gottesdienst 

Gottesdienste 
in Niedereisenbach

Gottesdienste 
in Niederalben

15
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Sonntag, 19. September
9:30 Gottesdienst 

Sonntag, 17. Oktober
9:30 Gottesdienst 

Sonntag, 7. November 
10:30 Gottesdienst mit Taufe

Sonntag, 14. November
14:00 Feier am Denkmal zum 
Volkstrauertag 

Sonntag, 21. November
9:30 Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag 
mit dem MGV Medard 

Sonntag, 28. November
9:30 Gottesdienst am 1. Advent 

Sonntag, 5. Dezember
14:00 Adventsfeier 

Sonntag, 12. Dezember
10:30 Adventsgottesdienst

Gottesdienste 
in Medard

Sonntag, 19. September
10:30 Gottesdienst 
Verabschiedung Küster Lenhard

Samstag, 25. September
17:00 Taufgottesdienst

Sonntag, 17. Oktober
10:30 Gottesdienst 

Sonntag, 7. November
9:30 Gottesdienst 

Sonntag, 14. November
11:00 Feier am Denkmal zum 
Volkstrauertag

Sonntag, 28. November
14:00 Adventsfeier

Sonntag, 12. Dezember
9:30 Adventsgottesdienst 

Gottesdienste 
in Wiesweiler

KIRCHE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
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KIRCHE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Offene Spielgruppe
für Kleinkinder von 0­3 Jahren und ihre Mütter/Väter

Neustart im September 2021

Liebe Eltern, liebe Kinder,

wir wagen einen Neustart der Spielgruppe ab Dienstag, den 7. September 
2021 von 10 bis 11 Uhr im Spielgruppenraum im Ev. Gemeindehaus 
Offenbach, Klosterstraße 15. Der Spielgruppenraum befindet sich im 
Erdgeschoss hinter den Säulen.

Natürlich unter Einhaltung der bekannten Schutzverordnungen 
(Handdesinfektion, Anmeldung vor Ort, Maske für Erwachsene) wollen wir 
uns wieder treffen zum Singen, Spielen und Kinder­Wachsen­Sehen!
Bitte Weitersagen!

Bei Rückfragen: Freya Hülser (Telefon 06382 – 532) oder per E­Mail 
(freya.huelser@ekir.de) oder per Whatsapp Gruppe. 

Kinder­Abenteuer­Kirche in Medard

Wir planen einen Neustart unserer Kinderabenteuerkirche. Wir werden 
euch persönlich per Brief benachrichtigen. 

Bis bald, 
eure Katinka und Lea, Nicole und Christina



„Jungschar Offenbach mutig voran!“

Neustart im September 2021
für Grundschulkinder und Teens
ab Donnerstag, den 9. September von 16.30 – 18 Uhr 
vor / im Ev. Gemeindehaus Offenbach, Klosterstraße 15.

Bitte selbst etwas zum Trinken und eine Maske für drinnen 
mitbringen! Die Anmeldung erledigen wir vor Ort.

Über eine kurze Rückmeldung, ob ihr kommen wollt, würde ich mich 
per Whatsapp oder Tel. 06382­532 sehr freuen! (Mail: 
freya.huelser@ekir.de)

Einen guten Schulanfang wünschen wir und bis bald, 
eure Freya Hülser und euer Jungschar­Team. 
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Treffen der Katechumenen

Wir beginnen gemeinsam mit einem Eröffnungsgottesdienst am 5. 
September in der Abteikirche.
Danach findet der Unterricht gemeinsam mit den Katechumenen der 
Berggemeinden jeweils alle 14 Tage statt. Ihr bekommt aktuelle 
Nachrichten in unserer Nachrichtengruppe mit der Software „Signal“. 

Treffen der Konfirmanden

Der regelmäßige Konfirmandenunterricht wird 
mit allen Vorsichtsmaßnahmen im Ev. 
Gemeindehaus Offenbach fortgeführt. 



„Jungschar Offenbach mutig voran!“

Neustart im September 2021
für Grundschulkinder und Teens
ab Donnerstag, den 9. September von 16.30 – 18 Uhr 
vor / im Ev. Gemeindehaus Offenbach, Klosterstraße 15.

Bitte selbst etwas zum Trinken und eine Maske für drinnen 
mitbringen! Die Anmeldung erledigen wir vor Ort.

Über eine kurze Rückmeldung, ob ihr kommen wollt, würde ich mich 
per Whatsapp oder Tel. 06382­532 sehr freuen! (Mail: 
freya.huelser@ekir.de)

Einen guten Schulanfang wünschen wir und bis bald, 
eure Freya Hülser und euer Jungschar­Team. 
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KIRCHE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Abteispatzen

Die Abteispatzen werden sich erst wieder im Jahr 2022 treffen können.

Bei Rückfragen, wendet euch bitte an Frau Nicole Stolz und 
Frau Jenny Mahmutovic.

Jugendchor Fri­Fra­Voce

Hier singen die Jugendlichen und die jungen Erwachsenen. Noch sind 
Proben von Chören mit hohen Auflagen verbunden. Chorproben sind 
derzeit aber wieder möglich. 

Eine große Freude ist der Besuch der Jugendchöre aus Island. Schön, 
dass wir wieder zusammen musizieren können. Unser Jugendchor hat 
2020 diese schöne Insel besucht. Durch die Corona­Auflagen kommen 
die beiden Partnerchöre erst dieses Jahr. 

Es freut uns sehr, dass ein Konzert am 11. September um 19 Uhr in 
unserer Abteikirche möglich ist. Herzlich willkommen!

Auskunft Roland Lißmann – 06382 ­ 99 37 60
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KIRCHE FÜR ERWACHSENE
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Ökumenischer Frauenkreis

Liebe Frauen,
im September 2021 keimt endlich wieder eine 
begründete Hoffnung auf kulturelles Erleben in der  Abteikirche 
Offenbach auf! So möchte ich herzlich einladen zu drei 
Konzerterlebnissen in diesem Monat:

1) Samstag, der 4. September um 10 Uhr: Klezmermusik mit den Trio 
„Klez“ Fiesta (Eintritt 16 EUR an der Abendkasse und 14 Euro beim 
Vorverkauf bei Mode Wenk oder bei blue.note.io@web.de.

2) Samstag, der 11. September um 19 Uhr: Chorbegegnung unseres 
Jugendchors Fri­Fra­Voce und der Isländischen Chöre Vox felix und 
dem Gospelkor Jons Vidalins (Eintritt 20 EUR/15 EUR).

3) Sonntag, der 19. September um 16 Uhr, Konzert mit nordischer 
Musik im Rahmen der Konzertreihe „Routes romanes“.

Es würde mich sehr freuen, wenn wir uns dort wiedersehen. Die 
weiteren Verabredungen für den Herbst und den Winter sprechen wir 
im Oktober ab. 

Eine gute, gesegnete Zeit wünschen Ihnen, 
Ihre Freya Hülser 06382­532 (Freya.huelser@ekir.de)
und Gerlinde Horbach, 06382 6867

Ökumenischer Chor 

Der Ökumenische Chor trifft sich wieder. Wir laden 
alle, die gerne singen möchten, zu unseren Proben im 
Ev. Gemeindehaus in Offenbach ein. 

Auskunft: Evangelisches Pfarrhaus, 06382­532 und 
bei Kantor Roland Lißmann – 06382­99 37 60

KIRCHE FÜR ERWACHSENE
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Frauenhilfe Offenbach

Wir treffen uns in der Bücherei vom Evangelischen 
Gemeindehaus Offenbach jeweils um 15 Uhr. Wir freuen uns 
über jedes neue Gesicht.
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29. September
Wir besuchen die Kirche von Herren­Sulzbach

13. Oktober
Erntedank – Bilder und Geschmacksproben der Landwirtschaft in 
unserer Region

27. Oktober
Herr Augenstein zeigt uns einen Bildervortrag zum Thema 
„Artenreichtum in unserer Heimat“

10. November
Thema: „Krieg und Frieden“ hier im Glantal anlässlich des 
Volkstrauertags

24. November
Thema Advent

1. Dezember
Ökumenische Weihnachtsfeier

15. Dezember
Geplant: Weihnachtsfeier nur für unsere Frauenhilfe

KIRCHE FÜR ERWACHSENE
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Frauenhilfe Medard

Wir freuen uns auf den Oktober. Wir hoffen, dass wir uns im Oktober 
wieder wie gewohnt treffen können. Über jedes neue und alte Gesicht 
freuen wir uns nach so langer Zwangspause durch die Pandemie sehr. 
Unsere Vorsitzende, Frau Annerose Sottong, teilt ihnen gerne die 
Termine mit: 06382­8133 

KIRCHE FÜR ERWACHSENE
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Wir trauern um

Karl Ludwig Ultes aus Medard, 66 Jahre

Lieselotte Schwaab, geb. Orth, Offenbach am Glan, zuletzt 

Altenglan, 96 Jahre

Berta Wagner, geb. Ammann, Medard, 95 Jahre

Elfriede Anna Schreiner, geb. Werner, Medard, 92 Jahre

Küster Adolf Woll, Medard, 71 Jahre

Karla Schuhmacher, Christoffelsmühle Niederalben, 99 Jahre

Alfred Schug, Niederalben, 71 Jahre

August Arnold, Medard, 91 Jahre

Manfred Philippsen, Mackenbach, 89 Jahre in Wiesweiler

Wir freuen uns über die Taufe von

Hanna Graf aus Einöllen

Victoria Elke Lamm aus Wiesweiler

Nele Klemm aus Glanbrücken

Luna Klemm aus Glanbrücken

Henri Klassen aus Niederalben

Henri Böhres aus Essweiler in Wiesweiler

Hayley Böhres aus Brücken in Wiesweiler

Finn Braun aus Glanbrücken in der Abteikirche

Lio Ulrich aus Lauterecken in Medard

Ruby Josephine Zimmermann aus Offenbach­Hundheim in der 

Abteikirche

Diana Moreira Dinis aus Heinzenhausen in Wiesweiler



So kann man uns erreichen:

Pfarrerehepaar Hülser
Pfarrhaus in der Klosterstrasse 11
67749 Offenbach – Hundheim
Tel. 06382­532; 
Fax 06382­403204
johannes.huelser@ekir.de

Das Presbyterium hat beschlossen:
freier Tag von Johannes Hülser: Montag
freier Tag von Freya Hülser: Montag

Gemeindesekretärin Stefanie Fauss
Im Pfarramt erreichbar freitags
von 8:30 Uhr bis 11 Uhr

Evangelisches Verwaltungsamt
Vollmersbacher Strasse 22
55743 Idar­Oberstein (!) Tel. 06781­407­ 0

Küsterfamilie Daniela Dick, Offenbach, Tel. 06382­403797
Küsterfamilie Ißle, Niederalben, Tel. 06387­7196
Küsterfamilie Woll, Medard, Tel. 06382­1358
Küsterin Hella Paulus, Glanbrücken, Tel. 06387­7264

Die Küsterstelle ist zur Zeit nicht besetzt. Bitte rufen Sie im Pfarrhaus von 
Offenbach an: 06382­532

Diakonisches Werk Idar­Oberstein
Sprechstunde nach Vereinbarung 
im Ev. Gemeindehaus Offenbach Tel. 06781 – 5163 500

Kreismusikschule Kusel
Unterricht im Ev. Gemeindehaus Offenbach 
Gitarre, Tasteninstrumente, Schlagzeug, 
Violine und Blasinstrumente Tel. 06381­4250894

Helmut Kohl
Öffnen der Abteikirche, Tel. 06382­1471
 
Kreiskantorei – Roland Lißmann Tel. 06382­993760 

 Homepage: www.offenbach.ekir.de

IMPRESSUM VISDP: 

Ev. Pfarramt in Offenbach,
Pfarrer Johannes Hülser, 
Klosterstr. 11,
67749 Offenbach­Hundheim
johannes.huelser@ekir.de

Layout: Anette Jost
Druck: Gemeindebriefdruckerei
            Groß Oesingen 
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Konzert aus der Reihe routes romanes
Nordlichter in der Abteikirche ­ Ein hochwertiges Konzert, das im 

Rundfunk gesendet wird. 

Sonntag, 19. September, 17 Uhr 
67749 Offenbach­Hundheim, 

St. Maria
Ensemble Heinavanker

Terra Mariana

Im Jahr 1215 wurde das Gebiet 
des heutigen Estland der 
Allerheiligsten Jungfrau Maria 
geweiht. Seitdem begann man, 
dieses Gebiet das „Maria's Land", 
estnisch Maarjamaa, zu nennen.

Das Programm Terra Mariana ist eine musikalische Phantasie zum Beginn 
dieses Zeitalters. In Estland sind einzigartige urtümliche Gesänge, auch 
Runenlieder genannt, beinahe bis in unsere Zeit erhalten geblieben. Diese 
Tradition gewinnt heutzutage wieder an Lebenskraft. Aus diesen Runenliedern 
kann man die ursprüngliche Weltsicht der heidnischen Esten erahnen, die sich 
hier in träumerischer Weise mit christlichen Elementen vermischt hat. Sie 
erzählen von den Erfahrungen der leidgeprüften estnischen Landbevölkerung.

Das Ensemble Heinavanker begann im Jahr 1988 in Tallinn zu musizieren. Der 
Name Heinavanker, zu Deutsch "Heuwagen", stammt aus einem Altargemälde 
des Hieronymus Bosch (1453­1516). Auf diesem seltsamen Gemälde ist eine 
riesige Heu­Fuhre dargestellt, die über das von Habgier zerfressene Land ins 
Verderben rollt. In der Bildmitte aber entsteht die Musik, die sowohl der 
betende Engel als auch der heimliche Dämon in Besitz nehmen wollen.

Herzlich willkommen zu diesem faszinierenden ursprünglichen Konzert.

»SWR2
Dieses Konzert wird von SWR2 mitgeschnitten und zu einem späteren 
Zeitpunkt im Hörfunkprogramm SWR2 gesendet.

Achtung: Um 15:30 findet an diesem Sonntag eine Führung 
durch die Abteikirche statt!



Island trifft die Bergpfalz:

Musik zwischen Geysir und Glantal:

Zerbrechliche Erde Island ­ Wegweiser 

durch die zerbrechliche Schöpfung

Ein Paradies in der Nordsee: die Insel 

Island. Im letzten Jahr führte unser 

Chor Fri­Fra­Voce eine Konzertreise in 

diese großartige Insel. Nun kommt der 

Jugendchor aus Island zu einem 

Gegenbesuch in die Bergpfalz.

Im Rahmen des Kultursommers 

Rheinland­Pfalz und dessen Motto 

„Kompass Europa – Nordlichter“ 

entstand das Projekt des Jugendchors 

FriFra Voce aus Offenbach­Hundheim 

mit dem Titel „Zerbrechliche Erde 

Island ­ Wegweiser durch die fragile 

Schöpfung“. 

Im Mittelpunkt der diesjährigen Begegnung zwischen dem Jugendchor 

und Islands einzigen kirchlichen Jugendgospelchor Jóns Vídalíns steht 

die Schöpfungsverantwortung. 

Unterstützt werden die Chöre von Thomas Layes am Klavier. 

Die Leitung übernimmt unserer Kreiskantor Roland Lißmann.

Termin: Samstag, der 11. September um 19 Uhr in der Abteikirche


